
wurden, gingen die Urväter des Christentums in die heutige 
Türkei und machten Antiochien (das heutige Antakya), 
Tarsusund Ephesus zu den wichtigsten Stätten christlicher 
Verkündigung. Der Apostel Paulus

 

 
 

Das alles ist nur möglich, weil wir von 
vielen Seiten Wertschätzung und 
Unterstützung erfahren. Unsere 

Freunde:innen und Förderer:innen finden 
Sie auf unserer Homepage: 

https://www.engagiert-in-
gladbeck.de/hochbeetgarten 

 

 

Sie haben Fragen, oder 
möchten bei uns mitmachen, die 

Ansprechpartnerinnen sind 
folgende: 

 
Müzeyyen Dreessen 

dreessenaile@gelsennet.de  
Edith Kerkhoff 

edithkerkhoff@googlemail.com  
Petra Wollschläger 

petra-wollschlaeger@gmx.de  
 

Wir sind in der Gartensaison  
von April bis Oktober,  

freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr,  
vor Ort am Jovyplatz, außer es regnet 

stark. 

 

 
 

Kommen Sie vorbei und sprechen Sie uns 
an! 

Sie erreichen uns  
auch unter: 

Telefon: 02043 9211- 560 
 
  

 
 

 
 

 

 
 

Am Jovyplatz 
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Zur Förderung des Miteinanders von 
Bürgerinnen und Bürgern, gemeinnützigen 
Organisationen, Unternehmen, Verwaltung 
und Politik ist Gladbeck 2022 dem 
Netzwerk „Engagierte Stadt“ beigetreten. 
www.engagiertestadt.de  
 
Der Hochbeetgarten am Jovyplatz ist das 
erste Projekt in diesem Zusammenhang. 
Auf Initiative der „Interkulturellen 
Frauengruppe“, die seit 2013 in Gladbeck 
aktiv ist, wurde der Garten gestaltet und im 
Mai 2023 eingeweiht. 
 
Das Areal hat sich schnell zu einem Ort 
der Begegnung, des Austauschs, neuer 
Erfahrungen und der Freude entwickelt. 
 
 

Hochbeet Patenschaften 
Wir sind 2023 mit 6 Hochbeeten gestartet. 
Für jedes Hochbeet wurde eine 
kostenfreie Patenschaft übernommen. Die 
Gärtnerinnen und Gärtner gestalten und 
pflegen die Hochbeete in eigener Regie 
und dürfen natürlich auch ernten. Es sollen 
im Laufe der Zeit weitere Hochbeete 
hinzukommen.  
 
Neue Erfahrungen 
Nachhaltiges Gärtnern, BIO-Gemüse von 
der Aussaat bis zur Ernte erleben, 
gegenseitige Unterstützung, Begegnung 
mit Menschen und aktives TUN in freier 
Natur bergen die Möglichkeit vielfältiger 
persönlicher Erfahrungen sowie 
die Wertschätzung für gesunde 
Lebensmittel. 
 

 
 
 

Begegnung und Austausch 
Der Hochbeetgarten ist auch ein Ort 
interkultureller Begegnung, des 
Miteinanders und der Freude. Das hat sich 
2023 ganz wunderbar entwickelt. 
Gespräche mit Passanten, Schülerinnen 
und Schülern, Initiativen aus 
Nachbarstädten, Menschen, die selbst 
Hochbeete bewirtschaften und mit denen, 
die einfach nur kommen, um sich 
wohlzufühlen. 
In Zeiten wie diesen brauchen wir Räume 
der Entspannung, die Lebenskraft und 
Ruhe spenden. Von unseren Gästen 
wurde der Hochbeetgarten als so ein 
Raum wahrgenommen. 
 
Im Oktober 2023 konnten wir ein erstes 
Erntedankfest miteinander feiern.  
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